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Kai Laufen 

Persönliche Daten:  Geboren am 4. Mai 1968 in Bochum 
 

Hochschulstudium:  

Magisterstudium: Romanistik und Politikwissenschaften 

Universität Augsburg, 05/1990 bis 02/1997 

Abschluss: Magister Artium, M.A., Note: „Sehr Gut“ 

Auslandsstudium: DAAD-Stipendium in Barcelona von 
09/1993 bis 04/1994 

2010 und 2011:  Akademischer Weiterbildungskurs an der Fernuniversität Hagen: „Kon-
flikt und Frieden“, Abschlussarbeit zum Thema „Konfliktsensitiver Jour-
nalismus“, Note: „Sehr Gut“ 

 

Berufsausbildungen:  

Hörfunk-Redaktionsvolontariat im Mantelprogramm des Baden-Württembergischen Bereichs-
senders RADIO 7, Ulm 

PR-Berater, zertifiziert durch die Deutsche Akademie für Public Relations, DAPR 

 

Beruflicher Werdegang 1997 – 2016 

Seit 07/2007  Investigativer Reporter in der Redaktion „Reporter und Recherche“ der Chefre-
daktion Hörfunk, SWR Baden-Baden. Vertiefende Berichterstattung zu aktuellen 
und selbstgewählten Themen für alle Hörfunkwellen in allen Formaten. 

Schwerpunktthemen: Datenschutz, IT-Sicherheit, Rohstoffversorgung, Rüstung, 
Drogenpolitik. 

Recherchereisen nach Palästina, Kolumbien, Los Angeles, Den Haag, London, 
Brügge, Dublin u.a.. 
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2007-2016 Juli 2013 Vertretung im ARD-Studio Brüssel, Regierungskrise in Luxemburg 

August 2011 Vertretung des ARD-Korrespondenten in Buenos Aires. 

Häufige (mehr als 15 Mal) Vertretung des ARD-Hörfunkkorresponden-
ten in Straßburg, dort auch Reportereinsatz beim NATO-Gipfel. 

SWR2 Wissen, SWR2 Features und ARD-Radiofeatures zu Cybercrime, 
Cyberwar, Drogenhandel, Sterbekultur im Internet, Kohleimporte aus 
Kolumbien, Korruption beim Zoll. 

10/2006 – 06/2007  Reporter, Nachrichtenredakteur und –sprecher im SWR-Studio Karlsruhe 
(wie 1999 bis 2002). 

10/2005 – 09/2006  Stellvertretender Pressesprecher und Referatsleiter Kommunikation des 
Deutschen Entwicklungsdienstes (DED) in Bonn. Zuständig für Corporate 
Identity, Publikationen und Veranstaltungen sowie Betreuung der Aus-
landsmitarbeiter in Medienprojekten. 

01/2003 - 04/2005  Berater des Deutschen Entwicklungsdienstes (DED) in Quito/Ecuador. 
Aufbau der Abteilung „Fortbildung“ in der Zentrale des Radio-
Netzwerkes CORAPE (50 Radiosender). Planung und Durchführung von 
Aus- und Fortbildungsseminaren für Hörfunkjournalisten, Organisati-
onsentwicklung, Konzeption von Kommunikationsstrategien. 

06/2002 - 01/2003  Redakteur, Moderator und Programmentwickler bei SWR Cont.Ra, Ba-
den-Baden. 

04/1999 - 05/2002  Reporter und Nachrichtenredakteur/-sprecher im SWR-Studio Karlsruhe. 
Recherche und redaktionelle Bearbeitungen von regionalen und lan-
desweiten Themen aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur für 
SWR 1, 2, 3 und 4. 

Reportagereisen in den Kosovo, nach Sarajevo, Kolumbien und Russland. 
Berichterstattungen für SWR, WDR, HR, BR und DLF. 

Dreharbeiten zu Dokumentarfilm in Kolumbien. 

04/1997 - 03/1999  Hörfunk-Redaktionsvolontariat im Mantelprogramm des Baden-
Württembergischen Bereichssenders RADIO 7, Ulm. 

03/1996 - 03/1997  Nachrichtenredakteur und -sprecher im Mantelprogramm von RADIO 7, 
Ulm (studiumsbegleitend). 


